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Liebe Pädagogin, lieber Pädagoge, 

Ihre Notizen zu den Spielsettings sind für uns von zentraler Bedeutung. Sie helfen 
uns, die Durchführung und Wirkung der Settings besser zu verstehen und die ge-
wonnenen Erkenntnisse für unsere Forschung systematisch auszuwerten. Ihre Be-
obachtungen, Erfahrungen und Reflexionen sind eine wertvolle Grundlage, um die 
Spielsettings weiterzuentwickeln und digitale Bildung in Kitas nachhaltig zu fördern. 

Daher bitten wir Sie um Folgendes: 

- Nehmen Sie sich Zeit, Ihre Erfahrungen nach jedem abgeschlossenen Setting 
in den vorgesehenen Notizfeldern stichwortartig festzuhalten (handschrift-
lich oder im PDF). 

- Pro Spielsetting füllen Sie bitte einen Bogen aus (auch, wenn Sie dasselbe 
Spielsetting mehrfach durchgeführt haben). 

- Senden Sie uns die ausgefüllten Bögen bitte anschließend zu  
(per Mail: profiz@zentrum-pep.de oder Post: Int. Zentrum PEP, Alexanderufer 3-7, 10117 Berlin) 

- Bewahren Sie eine Version für sich auf, als Gedankenstütze für die Ab-
schlussbefragung zum Ende Ihrer Projektteilnahme 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 
Ihr ProFiZ-Projektteam  
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Ihr Name und Einrichtung 
 

Titel des Spielsettings  
 

Fragen zur Umsetzung 

Das wievielte Spielsetting ist dies, das Sie testen?   

Anzahl der teilnehmenden Kinder:  

Alter des jüngsten Kindes (in Halbjahresschritten z. B. 
ab 0,5 Jahre, ab 2,5 Jahre): 

 

Alter des ältesten Kindes (in Halbjahresschritten z. B. ab 
3 Jahre, ab 5,5 Jahre): 

 

Umsetzung im päd. Alltag (geplant oder situativ):  

 

 

Situation im päd. Alltag (z. B. Morgenkreis, Freispielphase, Angebot, Projekt):  
Spielsettings lassen sich unterschiedlich umsetzen, z. B. wiederkehrend im Morgenkreis, als 
einmaliges Angebot oder Projekt über mehrere Wochen. Bitte beschreiben Sie Ihre Umset-
zung. 
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Wie haben Sie die Kinder an das Thema des Spielsettings herangeführt? Wurde es an ande-
rer Stelle im Alltag aufgegriffen? 
Spielsettings lassen sich unterschiedlich einführen, z. B. anknüpfend an aktuelle Themen 
der Kinder oder als Impuls durch Sie. Bitte beschreiben Sie Ihr Vorgehen, gern von der Pla-
nung bis zur Umsetzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Umsetzung (Ablauf und ggf. Anpassungen des Spielsettings; Besonderheiten;  
Notiz zum Gespräch) 
Haben Sie bewusst Anpassungen am Spielsetting vorgenommen, z. B. etwas ergänzt oder 
weggelassen? Sind Ihnen Besonderheiten in der Umsetzung aufgefallen? Gab es Beson-
derheiten in den Gesprächen mit den Kindern während der Umsetzung?  
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Reflexion: Was lief gut? Was war herausfordernd? Haben Sie weitere Ideen für das Setting? 
Wie sind Sie mit dem Spielsetting zurechtgekommen? Haben Sie Ideen für die Gestaltung 
oder Beschreibung des Settings? Gibt es etwas, was Ihnen in diesem Spielsetting fehlt? Ha-
ben Sie Ideen für weitere Möglichkeiten der Umsetzung im päd. Alltag? 
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